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Editorial 

Liebe Leser/innen, Liebe Schützenkameraden/innen 

Das Jahr 2026 hat leider nicht so ver-
heissungvoll begonnen, wie man sich 
das eigentlich wünschen würde. Aber 
wir als Schützengesellschaft haben 
den Schiessbetrieb wieder wie ge-
wohnt aufgenommen, da wir ohnehin 
das  geopolitische Geschehen nur als 
Zuschauer verfolgen können und  
hoffen, dass bald wieder Vernunft ein-
kehren wird. 

Achtung wir feiern dieses Jahr 200 Jah-
re Schützengesellschaft Kriens! 

Im ersten Quartal fanden die General-
versammlungen der Gewehr- und Pis-
tolensektion, sowie das Bot statt. Im 
Weiteren hat die Pistolensektion das 

Luftpistolen-Winterprogramm mit ver-
schiedensten Anlässen durchgeführt, 
an denen erfreulicherweise viele akti-
ve Schützinnen und Schützen  teilnah-
men. Über all das wird in dieser Aus-
gabe berichtet. 

Herzlichen Dank an Alle, die für diese 

umfangreiche Ausgabe einen Beitrag 

geliefert haben. 

Anregungen und Verbesserungsvor-

schläge sind willkommen! 

Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 

15. Juni 2026 

Viel Vergnügen beim Lesen. 

Wir gratulieren: 

Zum 80. Zbinden Rolf, am  26. April 2026 

Zum 80. Zihlmann Irène, am  6. Juni 2026 

Zum 80. Sandmeier Ueli, am 20. Juni 2026 

Zum 60. Schöpfer Marlis, am  11. Juni 2026 

SGK Uniform Bestandteile 

Wir möchten nochmal auf die Mög-
lichkeit hinweisen, SGK Uniform Be-
standteile zu erwerben. Am Besten 
geschieht dies anlässlich eines Anlas-
ses im Chut-Lokal, da die besagten 
Gegenstände im Archivraum hinter 
dem Chut-Lokal gelagert sind. 

Ansprechpartner: Mäni Felder 

 

Folgenden Artikel sind erhältlich: 

• T-Shirt            Fr.15.- 

• Schützenjacke          Fr.100.- 

• Base-Ball-Cap           Fr.25.- 

• Kordel Krawatte       Fr.30.- 

• Vereinsabzeichen    Fr.5.- 
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CHUT MEISTERSCHAFT 2026                             Markus Aschwanden 

Dieses Jahr hatten wir eine rekordver-
dächtige Beteiligung von 22 Schützen. 
Ich glaube es lag nicht nur am guten 
Nachtessen. Die von den zwei Sponso-
ren gespendete Bernerplatte, welche 
durch Merlo Reto unter Mithilfe von 
Rolf Bättig vorzüglich zubereitet wur-
de, hat allen sehr gut geschmeckt. Das 
Essen wurde von Müller Thomas und 
Aschwanden Markus gesponsert und 
das Dessert von Schneeberger Arthur. 
Aber ohne unseren Chutwirt Sandmei-
er Ueli wäre das nicht möglich gewe-
sen, denn er hat den ganzen Einkauf 
erledigt. Recht herzlichen Dank. 

Ich muss mir überlegen wie ich die 
Berechnung der Schiessresultate zwi-
schen aufgelegt und freihändig Schies-
senden anpassen kann, damit auch die 
freihändig Schiessenden eine Chance  
bekommen den Finaldurchgang zu 
erreichen. Letztes Jahr waren es 2 und 
dieses Jahr ein Schütze der freihändig 
Schiessenden.  

Wie letztes Jahr konnte der Schreiben-
de den Wanderpreis wieder mit nach 
Hause nehmen. An alle Teilnehmer 
wurde Bier oder eine Flasche Wein als 
Gabe abgegeben.  

Speziell danken möchte ich allen die 
geholfen haben, aufzuräumen und 
den Chut wieder in Ordnung zu brin-
gen. 

Danke für den schönen Abend.  
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Resultate Vorrunde 

Resultate Final 

The Winners von links 

nach rechts: 

Gartmann Hans, 2. 

Aschwanden Markus, 1. 

Klauser Werner, 3. 

Schürmann Hugo, 4. 
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info@stampfli-waffen.ch   T +41 (0)41 410 3833  
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CHUT CUP 2026                                         Markus Aschwanden, Bruno Ricciardi 

Am 4. Februar trafen sich 20 Lupi 
Schützinnen und Schützen zum Chut 
Cup, der immer kurz vor Fasnachtsbe-
ginn stattfindet, an dem auch um die 
begehrten Holzmasken gekämpft wird. 
Die grosse, von Mäni Felder gespende-
te Maske, ist der Wanderpreis und die 
vier kleinen Masken werden an die 4 
Finalisten abgegeben. Schon vor Wett-

kampfbeginn drang aus der Küche der 
Duft von gedämpften Zwiebeln und 
der Älplermagronen, die von Ueli 
Sandmeier und dieses Jahr mit der 
Unterstützung von Toni Zibung vorbe-
reitet wurden. So konnten sich jene 
die schon früh aus dem Wettbewerb 
ausschieden etwas länger auf die 
Magronen freuen.  
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Gemäss Reglement, sind die ersten 
zwölf Teilnehmer der Lupi-
Jahresmeisterschaft direkt qualifiziert 
und für die vier weiteren Startplätze 
mussten sich acht Teilnehmer in der 
Vorrunde qualifizieren. Dies gelang 
Chrigel Baumann, Luca Vitaliano, Mar-

co Tschupp und Thomas Müller. Dann 
wurden für das Achtelfinal durch Gioa-
na Vitaliano im Zufallsverfahren die 
Paarungen ausgelost, die sich mit je-
weils sechs Schüssen für das Viertelfi-
nal qualifizieren mussten.  

Jetzt begann sich der Spreu vom Wei-
zen zu trennen. Für den Viertelfinal 
konnten sich Hans Gartmann, Hugo 
Schürmann, Werner Klauser, Thomas 
Müller, Mäni Felder, Ueli Sandmeier, 
Markus Aschwanden und Ernst Meier 
qualifizieren. Zu erwähnen ist, dass für 

die Auflageschützen mit einem Korrek-
turfaktor deren Resultat herunterge-
rechnet wurde, da sonst die Freihand-
schützen benachteiligt gewesen wä-
ren. Dann kam wieder Gioana zum Zug 
und die weiteren Paarungen für den 
Viertelfinal wurden ausgelost. 

Im Viertelfinal konnte sich Ueli gegen 
Werner , Mäni gegen Markus, Hugo  
gegen Ernst und Hans gegen Thomas 
durchsetzen. 

Für den Halbfinal wurden wieder 
durch Gioana folgende Paarungen ge-
zogen, nämlich Hugo gegen Ueli und 
Hans gegen Mäni, wobei sich Hugo 
mit 54 zu 47 Punkten und Mäni mit 51 
zu 46 Punkten durchsetzen konnten 

und zum Schluss zwei Freihandschüt-
zen den Final bestritten. Beim Show-
down hat Hugo mit 50 gegen 42 Punk-
ten Mäni geschlagen und im kleinen 
Final hat Hans mit 52 gegen 50 Punkte 
Ueli geschlagen.  
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Vor dem Essen wurde durch Markus 
Aschwanden das Absenden durchge-
führt und dem Cup-Sieger Hugo der 
Wanderpreis überreicht und den an-
deren Finalisten die kleine Maske. 

Vor dem Essen, bedankte sich Mäni 
bei Ueli für den Einkauf und die Zube-
reitung der Älplermagronen, bei Toni 
für die Mithilfe in der Küche und bei 
Markus für die hervorragende Vorbe-
reitung und Organisation des Cups. 
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Wir dürfen uns wirklich glücklich 
schätzen, über die tollen Veranstaltun-
gen und Aktivitäten die wir von unse-
rer Sektion geboten bekommen. Ein 
grosser Glücksfall ist natürlich auch 
der Chut, unser Klublokal, wer hat das 
sonst schon. Wir dürfen nicht verges-

sen, dass dahinter mehrheitlich pensi-
onierte Mitglieder stehen, die ihr 
Herzblut opfern und ich hoffe, dass wir 
zukünftig auch jüngere Mitglieder mo-
tivieren können, die eine oder andere 
Aufgabe zu übernehmen.                    
                 Der Redaktor 

Schiessen und Essen, was will man mehr 
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Gesamtübersicht der Resultate.  

Lupi - Chut Cup  2026 

Rang Name Jg 
Vor- 

runde 
 1/8  1/4  1/2 KF GF 

1. Schürmann Hugo 69 Q 52 52 54   50 

2. Felder Mäni 52 Q 49 50 51   42 

3. Gartmann Hans 50 Q 52 53 46 52   

4. Sandmeier Ueli 46 Q 50 54 47 50   

5. Klauser Werner 42 Q 51 53    

6. Aschwanden Markus 47 Q 47 49    

7. Meier Ernst 34 Q 42 45    

8. Müller Thomas 72 75 46 41    

9. Pileggi Ivo 82 Q 50     

10. Ricciardi Bruno 57 Q 46     

11. Vitaliano Luca 93 78 46     

12. Aeschbach Marija 72 66 45     

13. Merlo Reto 60 Q 44     

14. Baumann Christian 62 71 44     

15. Tschupp Marco 83 75 42     

16. Peter Thomas 74 65 30     

17. Vitaliano Gioana 97 62      

18. Vitaliano Christina 63 49      



 

16 

12. LUPI Drachenschiessen 2026                                     Bruno Ricciardi 

Am Samstag, 7. Februar 2026 wurde 
die 12. Austragung des Lupi Drachen-
schiessens beendet, welches jährlich 
vom LSV Luzern (Luzerner Schützen-
vereinigung, bei der auch unser Verein 
Mitglied ist). Insgesamt haben 357 
Schützinnen und Schützen daran teil-
genommen, welche in  den Kategorien 
Elite und Senioren, Veteranen, Senior-
veteranen und Junioren U13—U21 
geschossen haben und für die auch 
entsprechende Ranglisten erstellt wur-
den.  Siehe auch: 

Home | LSV Luzern  

Ich habe hier die Resultate so zusam-
mengefasst, wie sie auch in der Lupi-
Jahresmeisterschaft verwendet wer-
den. 

Wenn in der Tabelle die Resultate der 
drei, bzw. vier Passen eingetragen 
sind, wurde das Drachenschiessen in 
der Indoor-Halle auf der elektroni-
schen Sius-Anlage geschossen und 
wenn keine Resultate der Passen ein-
getragen sind, wurde das Drachen-
schiessen bei uns im Chut absolviert, 
da es wie erwähnt zur Lupi-Meis-
terschaft zählt. 

Einzelrangliste 40 Schuss freihändig 

Rang Name Jg 1. Pas. 2. Pas. 3.Pas. 4. Pas. Total Gesamtrangliste 

1. Schürmann Hugo 69 89 89 91 88 357 67. 

2. Sandmeier Ueli 46 88 80 88 93 349 99. 

3. Merlo Reto 60 83 87 78 82 330 153. 

4. Ricciardi Bruno 57 83 79 86 78 326 160. 

5. Pileggi Ivo 82 - - - - 319  

6. Felder Mäni 52 83 78 72 84 317 168. 

7. Tschupp Marco 83 - - - - 316  

8. Aeschbach Mirjam 94 78 75 82 80 315 174. 

9. Aeschbach Marija 72 - - - - 301  

10. Vitaliano Luca 93 70 77 64 69 280 195. 

11. Vitaliano Gioana 97 - - - - 279  

12. Baumann Christian 62 76 67 66 63 272 197. 

13. Imfeld Joe 58 - - - - 271  

14. Peter Thomas 74 - - - - 264  

15. Müller Thomas 72 53 57 57 64 231 202. 

16. Vitaliano Christina 63 - - - - 221  

https://www.lsvluzern.ch/
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Einzelrangliste 30 Schuss aufgelegt 

Rang Name Jg 
1. Pas-

se 
2. Pas-

se 
3.Pas

se 
Total 

Rang in der 
Gesamtrang-

liste 

1. Sandmeier Ueli 46 99 96 96 291 19. 

2. Gartmann Hans 50 92 92 94 278 94. 

3. Aschwanden Markus 47 88 94 89 271 122. 

4. Meier Ernst 34 - - - 256  

5. Klauser Werner 42 - - - 256  

LSV Luzern              Bruno Ricciardi 

Der LSV Luzern (Luzerner 10m Schüt-
zen-Vereinigung) ist als Verein organi-
siert in dem 9 Schützenvereine mitma-
chen, inklusive die Schützengesell-
schaft Kriens. Der LSV Luzern ist im 
Luzern Indoor Schiessportzentrum am 
Zihlmattweg 43, Luzern (Allmend) ein-
gemietet und betreibt eine vollelekt-
ronische Anlage mit 20 Sius Lasercore 
Scheiben. Es stehen auch Monitore zur 
Verfügung, um an den zahlreichen 
Wettbewerben, die hier stattfinden 
die Treffer pro Scheibe, bzw. Live 
Ranglisten anzuzeigen. Auf der Anlage 
wird neben den Luftpistolen (Lupi) 
auch mit Luftgewehren und auf die 
Zugscheiben mit der Armbrust trai-
niert. Zudem wird die Anlage auch re-
ge vom Regionalen Leistungszentrum 
Zentralschweiz für ihre Trainings ge-
nutzt. 
Es besteht die Möglichkeit für alle In-
teressierten in der Halle zu trainieren, 
die praktisch täglich geöffnet ist (siehe 
Belegungsplan auf der Homepage).  
Für Mitglieder der Mitgliedervereine 
kostet dies sechs Franken pro Abend 
oder Fr.100.– für ein Saisonabo. Eine 

gute Gelegenheit auch ausserhalb un-
seres Mittwochtrainings zu üben. Je-
weils am Montagnachmittag findet 
von 14h bis 16h das Seniorenschiessen 
statt. 
Im Weiteren organisiert der LSV die 
LSV-Meisterschaft und das Lupi Dra-
chenschiessen.  

Siehe auch: www.lsvluzern.ch 
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Die Generalversammlung der Sektion 
Gewehr 300 m fand am 30. Januar 
statt. Präsident Robi Haas eröffnete 
die Versammlung und meldete die 
entschuldigten Mitglieder.  

Als Stimmenzähler wurde Bruno Ric-
cardi gewählt. Das Protokoll der letz-
ten Generalversammlung wurde ohne 
Gegenstimme angenommen. 

Im Jahresbericht des Präsidenten und 
der Schützenmeister wurde auf ver-
schiedene Höhepunkte des Vereins-
jahres zurückgeblickt. In der Gruppen-
meisterschaft gelang ein sehr guter 
Start mit einer starken ersten Runde, 
während die Zwischenrunde weniger 
erfolgreich verlief. Beim Rütlischiessen 
standen zudem lange Ablösungen als 
Helfer auf dem Programm. Viele Be-
richte zu den Aktivitäten des Vereins 
wurden im Vereinsheft «Der Schütze» 
veröffentlicht.  

Kassierin Hanni Odermatt präsentierte 
die Jahresrechnung. Die Einnahmen 
beliefen sich auf CHF 9’133.45, die 
Ausgaben auf CHF 8’009.25. Damit 
resultierte ein Gewinn von CHF 
1’124.20. Revisor Joe Imfeld verlas 
den Revisorenbericht und beantragte 

der Versammlung die Genehmigung 
der Rechnung und dem Vorstand De-
chargé zu erteilen. Dies wurde von der 
Versammlung einstimmig angenom-
men.  

Bei den Wahlen stellte sich der Vor-
stand für eine weitere Amtsdauer von 
zwei Jahren zur Verfügung. Kassierin 
Hanni wurde für ein Jahr gewählt. Die 
beiden Vorstandsmitglieder Guido 
Frerker und  Ozan Fax wurden für zwei 
Jahre mit Applaus bestätigt. Auch Joe 
Imfeld wurde als Revisor für eine wei-
tere Amtsperiode wiedergewählt. 

Das Jahresprogramm 2026 richtet sich 
nach der von Robi versandten Termin-
liste. 

Unter Anträgen wurde über die Zu-
sammenlegung der Kassen der Sektio-
nen G300 und G50 diskutiert. Da die 
Statuten für beide Sektionen eigen-
ständige Jahresrechnungen vorsehen, 
ist eine direkte Zusammenlegung der-
zeit nicht möglich.  

GV 300m GEWEHR-SEKTION 2025                                     Robi Haas 
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Präsident Robi schlug deshalb vor, an 
der Generalversammlung 2027 eine 
Zusammenlegung der beiden Sektio-
nen zu beantragen. Der Vorstand wird 
dazu am Bot 2026 einen entsprechen-
den Antrag einreichen. Die Versamm-
lung stimmte diesem Vorgehen ein-
stimmig zu.  

Unter Verschiedenes regten die Revi-
soren an, für die nächste Generalver-
sammlung ein Waffeninventar zu er-
stellen. Werner Klauser wies darauf 
hin, dass früher bereits eine Liste be-
standen habe, in der jede Vereins-
waffe mit einem symbolischen Fran-
ken geführt wurde. 

Zum Abschluss bat Robi die Versamm-
lung um Applaus für Christian, der die 

Mitglieder mit einem feinen Stocki-
Stroganoff verwöhnt hatte. 

Guido Frerker informierte zum Ab-

schluss noch über die Resultate der Jah-

resmeisterschaft. 
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GV KK GEWEHR-SEKTION 2025                                    Robi Haas 

Am 30. Januar um 21:16 Uhr eröffnete 
Präsident Robi Haas die Generalver-
sammlung der G50 und begrüsste 14 
Anwesende. Er dankte Christian 
Baumann im Namen von allen Anwe-
senden für das feine Stroganoff. 

Nach der Wahl von Bruno Riccardi als 
Stimmenzähler ging es direkt zu den 
Traktanden. Das Protokoll der letzten 
Generalversammlung wurde ohne Ein-
wände zur Kenntnis genommen. 

Im Jahresbericht des Präsidenten 
blickte Robi auf ein Jahr zurück, das er 
selbst als «Pleiten, Pech und Pannen» 
bezeichnete. So musste der Cup in den 
Herbst verschoben werden. Beim ZSV-
Vereinswettschiessen in Ebikon kam 
die Einladung leider nicht rechtzeitig 
an. Nachdem der Termin doch noch 
bekannt wurde, konnten nur ein bis 
zwei Schützen teilnehmen. Deshalb 
wurde dieser Anlass nicht in die Jah-
resmeisterschaft aufgenommen. Der 
Bericht wurde mit Applaus angenom-
men.  

In Abwesenheit der Schützenmeisterin 
Marlis Schöpfer verlas der Präsident 
den Schützenmeisterbericht. Ergän-

zend informierte Schützenmeister 
Guido Frerker über die weiteren 
Schiessanlässe. 

Bei den Finanzen präsentierte die Kas-
sierin Hanni Odermatt die Erfolgsrech-
nung und Bilanz. Revisor André von 
Deschwanden verlas den Revisorenbe-
richt und beantragte der Versamm-
lung, die Jahresrechnung zu Genehmi-
gen und dem Vorstand Décharge zu 
erteilen. Dies wurde einstimmig ange-
nommen. Auch die Jahresbeiträge 
bleiben unverändert. 

Bei den Wahlen stellte sich Präsident 
Robi Haas erneut zur Verfügung. Er 
wurde mit Applaus wiedergewählt. 

Zum Jahresprogramm 2026 verteilte 
Robi eine aktualisierte Terminliste. 
Inzwischen sind auch die Termine der 
SSV- und ZSV-Vereinswettschiessen 
bekannt (Obernau bzw. Sins). In Ober-
nau besteht zudem die Möglichkeit, 
flexibel zu schiessen. Für das ESF 2026 
ist eine Vergütung von CHF 100 vorge-
sehen. 
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Die Revisoren stellten den Antrag, die 
Kassen von G300 und G50 zusammen-
zulegen. Präsident Robi Haas machte 
darauf aufmerksam, dass dies die Sta-
tuten der Schützengesellschaft nicht 
zulassen. Deshalb soll am Bot der An-
trag gestellt werden, dass die beiden 
Sektionen Gewehr 300m und die 
Kleinkalibersektion per 01. Januar 
2027 fusionieren können. 

Unter Verschiedenes machte Bruno 
Riccardi auf die Website der SG Kriens 
(www.sg-kriens.ch) aufmerksam. Dort 
werden Einladungen, Termine und 
Protokolle veröffentlicht. Für den digi-
talen «Schütze» sind Fotos, Berichte 
und Resultate von Schiessanlässen 
willkommen. Hans Gartmann dankte 
Bruno für seine Arbeit. 

Guido Frerker informierte zum Ab-

schluss noch über die Resultate der Jah-

resmeisterschaft. 

http://www.sg-kriens.ch
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106. GV 2025 PISTOLEN-SEKTION                             Bruno Ricciardi 

Der Präsident eröffnet die 106. GV um 
20h25, nachdem ein aus der Vereins-
kasse gespendeter Apéro und ein vor-
zügliches Essen serviert wurde.  

Anschliessend begrüsst er alle 35 An-
wesenden, namentlich den Schützen-
vater, Ehrenpräsident und Ehrenmit-
glied Martin Senn, die Ehrenmitglieder 
und die Vertreterin der Gewehr-

Sektion Hanni Odermatt.  
Als Stimmenzähler wird Hans Bach-
mann vorgeschlagen und gewählt. 
Das Protokoll der 105. GV und der Ja-
resbericht 2025 werden einstimmig 
angenommen. 
(siehe auch: www.sg-kriens.ch unter 

Pistolensektion, Aktuell) 

Kassier Arthur Schneeberger berichtet 
über die Finanzen, wobei im vergange-
nen Vereinsjahr eine Vermögensab-
nahme von Fr.907.97 zu Buche 
schlägt. Die Revisoren Hugo Schür-
mann und Joe Imfeld haben die Rech-
nung revidiert und empfehlen der Ver-
sammlung die Entlastung des Vorstan-
des, was auch einstimmig unter Ap-
plaus geschieht. Der Mitgliederbe-
stand der Pistolen-Sektion beträgt per 
31. Dezember 2025, 100 Personen, 
wobei 11 Eintritte und 7 Austritte zu 
verzeichnen sind. Der Jahresbeitrag  
wird auf  Fr.50.– angehoben. Diese 
Massnahme wurde durch den Präsi-
denten ausgiebig begründet. Es gab 
dazu einige Wortmeldungen, die der 
Erhöhung mit guten Argumenten bei-
stimmten. Der Jahresbeitrag kann ja 
grundsätzlich jährlich an jeder GV an-
gepasst werden, wenn die Notwendig-
keit besteht, auch per Antrag. 

Beim Traktandum Wahlen gab es 
mehr als nur den Präsidenten zu be-
stätigen, der sich zum letzten Mal für 
eine Amtsperiode zur Verfügung stellt. 
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Unser langjähriger Kassier Arthur 
Schneeberger(87) hat aus Altersgrün-
den auf die diesjährige GV hin demissi-
oniert, so dass ein Nachfolger gewählt 
werden musste.  Der Präsident be-
dankt sich bei Arthur für die Führung 
der Kasse, während 43 Jahren, was er 
immer zuverlässig und präzis gemacht 
hat. Arthur war 1981 dem Verein bei-
getreten und wurde 1982 zum Kassier 
gewählt und 2004 zum Ehrenmitglied 
ernannt. Zusätzlich hat er jeweils die 
Kasse und Administration für den Cup, 
das Kilbischiessen, das Endschiessen 
und die Preise für die Schützenkilbi 
organisiert. 
Der grosse Verdienst von Arthur wird 
mit grossem Applaus und Standing 
Ovation verdankt.  

Glücklicherweise stellt sich Hugo 
Schürmann für dieses Amt zur Verfü-
gung. Er ist bereits Kassier beim VRSK 
und beruflich als Vermögensverwalter 
bei der Raiffeisenbank Küssnacht tätig. 
Da Hugo auch als Revisor tätig war, 
musste auch noch ein neuer Revisor 
gewählt werden. Dazu hat sich Tony 
Zibung bereit erklärt. Beide wurden 
mit Applaus bestätigt. 

Das nächste Traktandum war dem Jah-
resprogramm gewidmet, welches allen 
aktiven Schützen zugestellt wurde und 
auch auf der Homepage eingesehen 
werden kann. 

Speziell zu erwähnen ist das Jubilä-
umsschiessen 200 Jahre SGK vom 9. 
Mai, der Gesellschafts-CUP vom 13. 
Juni, der wieder im neuen Format 
stattfinden wird, das eidgenössische 
Schützenfest in Chur vom 28. Juni und 
der Jubiläumsanlass 200 Jahre SGK 
vom  29. August. 
Im Weiteren informiert Ueli Sandmei-
er über die geplanten auswärtigen 
Pistolengruppenschiessen in Hasle-
Rüegsau, Willisau, Emmen, Oberst 
Künzli Schiessen Murgenthal, Teuf-
moos Hergiswil, Luzern  und die histo-
rischen Schiessen in Sempach und 
Morgarten, an denen wir teilnehmen 
wollen. Wie immer legen wir bei die-
sen Anlässen grossen Wert auf die Ka-
meradschaft und die Kulinarik und 
hoffen auf eine grosse Teilnehmer-
schaft. 

Anträge wurden keine eingereicht. 
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Der Präsident bedankt sich, bei allen 
die helfend mitgewirkt hatten, beson-
ders, den Köchen Hugo und Flavio die 
ein hervorragendes 3 Gang Menü hin-
zauberten, bei Rosmarie und Arthur  
Schneeberger für die schöne Dekorati-
on, der Abwasch-Equipe Patricia und 
Thomas für ihren Einsatz in der Küche. 
Im Weiteren bedankt sich  der Präsi-

dent bei Werner Birrer für das Reini-
gen der Vereinswaffen und Werner 
Klauser und Hans Gartmann für das 
chauffieren unserer Ehrenmitglieder 
Martin Senn und Ernst Meier. 
Ein besonderen Dank gebührt unse-
rem Chut-Wirt Ueli Sandmeier, der 
immer dafür sorgt dass genügend Ge-
tränke verfügbar sind. 

Markus Aschwanden informierte noch 
über die Jahresmeisterschaft, an der 
nur 14 Schützen das volle Programm 
absolvieren konnten. Kritisiert wird 
vor allem, dass dem Gewinner der 
Wanderpreis nicht übergeben werden 
konnte. 

Die ersten Drei sind: 

1. Heggendorn Nick mit 752.7 Pkte 

2. Felder Mäni mit 728.6 Pkte 

3. Sandmeier Ueli mit 725.2 Pkte 

 

Unter Verschiedenes wird noch daran 
erinnert, dass am 4. März das Absen-
den der Lupi-Saison stattfindet.  

Am 6. März findet das Schützen-Bot 
auch hier im Chut statt.  

SGK-Präsident Thomas Müller infor-
miert, dass die Migros wieder für die 
Einkäufe Gutscheine abgibt, die man 
seinen bevorzugten Vereinen gut-
schreiben kann. Thomas nimmt gerne 
die Gutscheine für unsere Gesellschaft 
entgegen. 

Um 21h47 schliesst der Präsident die 
106. GV und wünscht allen „Guet 
Schuss“ im 2026!  
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Anlässlich der 106. GV konnte auch die 

Jahresmeisterschaft (JM) 50/25m für 

das Jahr 2025 abgeschlossen werden. 

21 Schützen haben die Jahresmeister-

schaft gelöst. 16 Schützen haben die 

Kriterien für eine Rangierung erfüllt. 

Ich hoffe, dass sich wieder so viele 

Schützen für die Jahresmeisterschaft 

2026 anmelden und dann auch fertig 

schiessen.  

Leider konnte der Wanderpreis aus 

Abwesenheitsgründen an der GV nicht 

abgegeben werden. Ich gratuliere dem 

Sieger Heggendorn Nick zu seinem 

Erfolg. Bravo und herzliche Gratulati-

on!!!!!!!!!!!!!!!  

Auch die Jahresmeisterschaft 2026 

beinhaltet wieder wie gewohnt 10 

Schiessen und für das Total werden 

die 2 schlechtesten Resultate gestri-

chen. Dieses Jahr zählt der Vereins-

stich des Eidg. Schützenfestes in Chur 

als variabler Schiessanlass. Ich hoffe 

nun auf eine grosse Teilnahme an der 

JM 2026. 

Ich bitte den Kostenbeitrag für die Jah-

resmeisterschaft 2026 von Fr. 20.- mit 

Einzahlungsschein, oder  im Training 

zu begleichen. Die Bezahlung gilt als 

Anmeldung! 

Ich wünsche allen eine erfolgreiche 

Saison 2026 und gut Schuss. 

Jahresmeisterschaft 2025 Pistole                                                 Markus Aschwanden 
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LUPI-MEISTERSCHAFT 2025-2026                        Markus Aschwanden 

Auch dieses Jahr wurde die LUPI-
Saison mit dem «Chässchnitten» Es-
sen und dem Absenden mit der Über-
gabe der Wanderpreise an die Sieger 
abgeschlossen. 
Das freihändige Programm haben 16 
Schützen und das Auflageschiessen 
haben 6 Schützen absolviert.  

Ich danke allen, die wieder an dieser 
Lupi Meisterschaft teilgenommen und 
auch fertig geschossen haben. Wir 
freuen uns auf die nächste Lupi-
Saison und hoffen es bleiben alle Ge-
sund. 

Die Ranglisten zeigen folgende Sieger: 
 
Freihändig schiessende:     Schürmann 

Hugo  
Auflageschützen:                  Sandmeier                          

Ueli 

Herzliche Gratulation den beiden Sie-
gern 
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Ich danke allen grosszügigen Spendern 
die zu diesem schönen Abschluss-
abend beigetragen haben. Klauser 
Werner und Bachmann Annemarie 
spendeten den Käse, Gartmann Hans 
das Dessert, die Getränkekasse vom 
Chut die Beilagen und Baumann Chris-
tian das Brot. Die Zubereitung über-
nahmen Baumann Christian und Mül-
ler Thomas. Einen besonderen Dank 
geht an diejenigen die sich für den 
Service und den Abwasch und zum 
Aufräumen zur Verfügung stellten.  

Ich wünsche nun allen eine schöne 
Freiluftsaison 2026 mit möglichst gu-
ten Erfolgen und hoffe auf eine grosse 
Beteiligung an der Jahresmeister-
schaft. 
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199. SCHÜTZEN-BOT 2025                                         Bruno Ricciardi 

Am Freitag 6. März 2026, um 20:35 
begrüsst der Präsident Thomas Müller 
die 33 Mitglieder zum 199. Schützen-
bot. Der Anlass beginnt mit einem 
Apéro, an den sich ein feines Nachtes-
sen anschliesst. 
Dann wird eine Gedenkminute für die 
Verstorbenen Mitglieder Franz Laaner, 
Franz Heini und Aurelia Kälin abgehal-
ten. 
Der Präsident Thomas Müller bedankt 
sich bei Marlis Schöpfer für die Tisch-
sets und bei Chrigel und Hanni für das 
vorzüglich gekochte Essen und über-
reicht ihnen ein Präsent. 

Nun beginnt Thomas die Traktanden-
liste abzuarbeiten, die rechtzeitig, sta-
tutenkonform, mit der Einladung und 
dem Jahresbericht verschickt wurde. 
Das erste Traktandum ist die Wahl des 
Stimmenzählers. Gewählt wurde mit 
Applaus Reto Merlo.  

Das Protokoll des 198. Schützenbot, 
das bereits vom Schützenrat als gut 
befunden wurde, liegt in gedruckter 
Form auf. Das Protokoll wird von der 
Versammlung als genehmigt und Re-
mo Hügin verdankt.  

Als nächstes wird der Jahresbericht 

2025 des Präsidenten mit Applaus ge-
nehmigt.  

Die Jahresrechnung wird vom Kassier 
Bruno Giger präsentiert Einnahmen 
von Fr.34‘915.70 stehen Ausgaben von 
Fr.34‘558.31 gegenüber was einem 
kleinen Gewinn von Fr.357.39 ent-
spricht. Somit be-trägt das Vermögen  
Fr.173‘173 per 31.12.2025. Joe Imfeld 
verliest den Revisorenbericht und 
empfiehlt die Entlastung, was die Ver-
sammlung genehmigt. Thomas ver-
dankt den beiden Revisoren Hugo 
Schürmann und Joe Imfel ihre Arbeit 
und auch Bruno Giger für die Führung 
der Kasse. 

Anschliessend informiert Bruno Giger 
über ein ausgeglichenes Budget von 
Fr.35‘000.– Einahmen und über den 
gleichen Betrag Ausgaben. Auch das 
Budget wird von der Versammlung 
genehmigt. 
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Im Vereinsjahr 2026 werden wieder je 
Fr.1‘000.– an die drei Sektionen aus-
bezahlt, die Lizenzen für Fr.3‘300.– 
übernommen und nochmal Fr.6‘000.– 
zurückgestellt, da ja dieses Jahr die 
200 Jahr Feier stattfindet, die übrigens 
von der Stadt Kriens mir Fr.10‘000.– 
unterstützt wird. Dafür muss die Ge-
sellschaft einen Apéro für die Krienser 
Bevölkerung offerieren (siehe auch die 
Schlussseiten dieser Ausgabe). 

Dieses Jahr steht noch die Wahl, bzw. 
Bestätigung des Präsidenten für die 
nächsten 2 Jahre an. Bruno Giger 
übernimmt die Durchführung der  
Wahl, wobei Thomas Müller mit gros-
sem Applaus bestätigt wird, welcher 
die Wahl annimmt. 

Nun wird über die wichtigsten Anlässe 
informiert. Der Gesellschaftscup vom 
13. Juni mit gemeinsamem Mittages-
sen. Teilnahme am Eidg. Schützenfest 
in Chur im Juni. Die Abholung der 
Festteilnehmer am 5. Juli und das Jubi-
läumsfest am 29. August. Die Schüt-
zenkilbi wird wieder in der Schützen-
stube im Stalden stattfinden. 

Dann sind die Ehrungen an der Reihe: 
Dem Präsidenten der Pistolensektion 
Mäni Felder wird die Urkunde zur Eh-
renmitgliedschaft und einer gravierten 
Karaffe mit 4 Gläsern, übergeben. Im 
Weiteren wurden Markus Aschwan-
den und Ueli Sandmeier auf der Liste 
der Ehrenhellebarde eingetragen. Bei-
de haben grossen Verdienst im Durch-
führen und organisieren der Schiess-
anlässe bei der Pistolensektion. 
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Den beiden wurde noch je eine Fla-
sche Rum überreicht.  

Der erste tolle Wanderpreis für den 
Gewinner des neuen Gesellschaftscup 
wurde an Hans Gartmann überreicht 
(siehe Bericht im Schütz Nr. 2 vom 
letzten Jahr). 

Unter Anträgen gab es eine gemeinsa-
me Eingabe der Kleinkaliber– und 

300m Gewehrsektion um die beiden 
Sektionen auf den 1. Januar 2027 zu 
fusionieren. Dem Antrag stimmt die 
Versammlung zu. 

Unter Verschiedenem wurde über die 
Chronik für das 200 Jahr Jubiläum in-
formiert, die mit einem enormen Ein-
satz von Hans Gartmann erstellt wur-
de. Jedes Mitglied soll am Festakt vom 
29. August ein Exemplar überreicht 
bekommen. 

Zum 200 Jahr Jubiläum wurden neue 
schöne T-Shirts kreiert, die in den 
Grössen S bis XXXL erhältlich sein wer-
den. Für die Bestellung ist Hugo Schür-

mann zuständig. Die T-Shirts sollen bis 
am 25. Juni verfügbar sein.  

Das Kleinkaliber Volksschiessen wird 
dieses Jahr nicht durchgeführt. 

Nachdem keine Wortmeldungen mehr 
verlangt wurden schliesst der Präsi-
dent um 21h40 das 199. Schützenbot 
und wünscht allen „Gut Schuss“ im 
2026.  



 

32 

Ueli Sandmeier ist Schweizermeister            Bruno Ricciardi 

Ueli Sandmeier konnte wegen dem 
Ausfall eines gesetzten Finalteilneh-
mers, sich mit 287 Punkten im Senio-
ren-Lupi-Auflageschiessen gerade 
noch für das Final des Verbands 
Schweizerischer Schützenveteranen 
qualifizieren. Alle seine Konkurrenten 
hatten sich mit 289 bis 296 Punkten 
qualifiziert.  
Ueli zog dann mit 289 Punkten in den 
Meister-Final ein, den er mit 101.9 
Punkten mit einem Vorsprung von 0.8 
Punkten gewann. Das Final fand am 
Samstag 21. Februar in Luzern statt.  

Herzliche Gratulation.  
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Das Blättern in den Protokollen seit 
1826 und die Vorstellung, wie der All-
tag damals ausgesehen haben mag, 
wecken bis heute die Faszination für 
unsere Vereinsgeschichte. Besonders 
erfreulich ist der gute Zustand der 
Rechnungs- und Protokollbücher sowie 
der Reglemente, die beinahe zwei 
Jahrhunderte überdauert haben. 

Als wir diese wertvollen Dokumente 
und Diplome 1979 aus dem alten 
«Chut» (50-m-Schiessstand) im Ober-
geschoss in unser neues Archiv im 
Neubau zügelten, war die Freude 
gross: So viele vollständige und gut 
erhaltene Unterlagen vorzufinden, 
glich einem wahren Glücksfall. Hin-
sichtlich des Gründungsjahres gehen 
wir davon aus, dass bereits vor 1826 
eifrig geschossen wurde – jedoch noch 
ohne offiziell gegründeten Verein. 

Am 10. März 1779 brannte das 
Schiesshäuschen in Kriens vollständig 
ab. 1808 nahm erstmals ein Lehrer 

seine Tätigkeit an der Schule in Kriens 
auf; wenige Jahre später unterrichte-
ten bereits drei 
Lehrkräfte. Zahl-
reiche Anord-
nungen von Mel-
chior Schnyder – 
Lehrer, Grossrat, 
Gründer der Le-
segesellschaft 
sowie Initiant 
der Volks- und 
Gemeindebibliothek Kriens – wirken 
bis heute nach. 
Darüber hinaus engagierte sich Schny-
der als Mitglied der Schützengesell-
schaft und wurde mehrfach geehrt. 
Bei seinem Rücktritt vom Schuldienst 
bot er der Gemeinde ein Grundstück 
im Wert von 2000 Franken für den Bau 
eines neuen Schulhauses an. Dieses 
Legat konnte aufgrund der damit ver-
bundenen Auflagen jedoch nicht aus-
geführt werden. 

Aus der Chronik 
1826: In diesem Jahr 
wurde in Kriens eine 
Schützengesellschaft 
gestiftet und eingerich-
tet. In den Aufzeichnun-
gen heisst es: «Es ist zu 
befürchten, ihre Folgen 
werden der Gemeinde 
Nachteil bringen.» Zum 
Schützenmeister wurde 
Kaspar Has im  Hacken-
rain gewählt, zum 

200 Jahre Schützengesellschaft Kriens                  Hans Gartmann, Bruno Giger 

chatgpt://generic-entity?number=1
chatgpt://generic-entity?number=1
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Heiligenpfleger Gall Rüttimann, Mau-
rer.  

Aus den Gründungsakten von 1826 ist 
zu lesen:  
Wer als Mitglied in die Schützengesell-
schaft aufgenommen werden wollte, 
musste Einwohner des Kantons sein, 
das 16. Altersjahr erreicht haben, we-
der mit einer entehrenden Strafe be-
legt noch wegen Liederlichkeit bevor-
mundet sein, nicht vom Waisenamt 
unterstützt werden, weder zahlungs-
unfähig sein noch zum Nachteil seiner 
Gläubiger Vergleiche abgeschlossen 
haben.  

Am ersten Versammlungstag wurden 
das Gesellschaftsreglement und allfäl-
lige Beschlüsse zum Schiessen vorgele-
sen, die notwendigen Wahlen durch-
geführt, die Anzahl der Schiesstage 
festgelegt und deren Beginn bekannt-
gegeben, sowie neue Mitglieder aufge-
nommen. 
Dem Pfleger wurde das Bild des heili-
gen Sebastian, des Schutzpatrons der 

Schützen, 
übergeben. 
Dieses hatte 
er an jedem 
Schiesstag ins 
Schützenhaus 
zu bringen. 
Der Pfleger 
unterstützte 

den Schützenmeister, nahm an der 
Preisverleihung teil und mahnte zu 
freiwilligen Spenden. Nach Abschluss 
des Schiessens übergab er die gesam-
melten Beiträge der Verwaltung. 
Schiessen in Kriens – das ist weit mehr 

als Sport. Es ist Heimatgefühl, Stolz 
und eine jahrhundertealte Tradition, 
die sich wie ein roter Faden durch Ge-
nerationen zieht. Als die Schweiz im 
19. Jahrhundert von politischen Span-
nungen und Freischarenzügen erschüt-
tert wurde, boten Schützenvereine in 
Dörfern und Städten Halt, Zusammen-
halt und Zugehörigkeit.  
In Kriens – so ist überliefert – donnerte 
bereits 1824 ein «ungewöhnlich gros-
ses Freischiessen» über die Scheiben. 
Während sechs Tagen wurde das Dorf 
zum Treffpunkt für Schützen aus allen 
Kantonen. Selbst schlechtes Wetter 
konnte sie nicht davon abhalten, 
Schulter an Schulter Verantwortung, 
Ehrgeiz und Kameradschaft zu leben. 
Aus dieser Initiative wuchs etwas, das 
Kriens über Generationen hinweg prä-
gen sollte – ein lebendiges Stück Hei-
mat, das Menschen verbindet und Ge-
meinschaft stiftet. 

200-Jahr-Jubiläum 

Eine Chronik beziehungsweise Fest-
schrift soll die Entstehung und Ent-
wicklung der vergangenen 200 Jahre 
würdigen. 
Am 9. Mai wird ein Jubiläumsschiessen  
stattfinden und am 29. August wird 
auf dem Stadtplatz ein Apéro für alle 
Krienserinnen und Krienser offeriert 
und anschliessend wird im Stadtsaal 
der Festanlass für geladenen Gäste 
gefeiert. 
200 Jahre Vereinsgeschichte sind 200 
Jahre gelebte Tradition, Kameradschaft 
und Verantwortung. Dieses Erbe erfüllt 
uns mit Stolz – und verpflichtet zu-
gleich für die Zukunft. 
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200 Jahre Schützengesellschaft Kriens 
1826–2026 
 

Ein Jubiläum für die ganze Gemeinde 
Seit zwei Jahrhunderten prägt die Schützengesellschaft Kriens das gesellschaftliche und 
sportliche Leben unserer Gemeinde. Dieses besondere Jubiläum feiern wir mit zwei Anläs-
sen, zu denen wir herzlich einladen. 

 

 

 

 

 

Freundschafts- & Jubiläumsschiessen 

9. Mai 2026 – Schiessanlage Stalden Gemeinsam mit allen Vereinen des VRSK be-

gehen wir unser Jubiläum auf sportliche Weise. Ein Tag der Kameradschaft, der Begegnung 
und der Freude am Schiesssport. 

Jubiläumsfest auf dem Stadtplatz 

29. August 2026 – ab 17.00 Uhr Apéro für alle Krienserinnen und Krienser 
Wir laden die gesamte Bevölkerung zu einem offenen Jubiläumsapéro ein. Freuen Sie sich 
auf Begegnungen, Musik und einen Blick auf 200 Jahre Vereinsgeschichte. 

Festlicher Anlass im Stadtsaal 
Im Anschluss an den Apéro feiern wir gemeinsam mit den Schützinnen und Schützen der 
Schützengesellschaft Kriens sowie geladenen Gästen einen würdigen Jubiläumsabend im 
Stadtsaal. Ein festlicher Rahmen, um Tradition, Gemeinschaft und Zukunft zu verbinden. 

Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern! 
Schützengesellschaft Kriens – seit 1826 ein Teil unserer Geschichte. 


